
 

Erscheint alle drei Wochen 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

VORBEREITUNGSJAHR 2023 zum JUBILÄUM 900 JAHRE romanische Kirche und TURM  

„ DIE TAUFE LEBEN ! „   
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

   

 

 

 

 

         

 

  

 

 

 

 

      21. Januar 2023                   24. Jahrgang/Nr. 2 

 

Steinen St.Jakob 

 

 „Du bist mein geliebter Sohn, meine Freude! –Auf ihn sollt ihr hören!“ (Mt 17,5) 

 „Ihr seid meine geliebten Kinder!“ (Kol 3,12) – „Liebt, wie ich euch liebe!“ (Joh 15,12)  



 

 AKTUELLE FRAGEN UND BEWEGUNGEN - WAS SICH IN UNSERER WELT UND KIRCHE SO ERGIBT  

 

                                                                                                                                                                                              

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

     

      

 

 

 

Schweizer Bischöfe erinnerten SeelsorgerINNen zu Neujahr an liturgische Vorgaben 

Man ist sich hierzulande von dem aus dem grossen Kanton eingesickerten Raphael 

Rauch, Redaktionsleiter von kath.ch, einiges gewöhnt. Nun hat er kurz vor dem 

Abgang mit seinem Rundumschlag «Mit dem Rüffel-Brief haben die Schweizer 

Bischöfe die katholische Fasnacht eröffnet» eine weitere, besonders übel riechende 

Stinkbombe gezündet, so Lic. iur. et theol. Niklaus Herzog in seinem Gegenartikel „Mit 

spitzer Feder“ in „swiss-cath.ch . So entgegnet der Jurist und Theologe: 

Dabei kommt Rauch mit seinem Fasnacht-Fehlgriff reichlich spät. Denn wenn etwas mit 

Fasnacht zu tun hat, dann die bereits vor einem Monat erfolgte Ankündigung von Rauchs 

zukünftigem Arbeitgeber «Sobli»-Chefredaktor Gieri Cavelti, der Rauch allen Ernstes als 

«grossen Gewinn für unsere Wirtschaftsberichterstattung» bezeichnete. 

Was hat den unheiligen Zorn des journalistischen Wütherichs evoziert, ja provoziert? Es ist 

der Neujahrsbrief der Bischöfe Bonnemain, Büchel und Gmür, welche sich die 

Ungehörigkeit erlaubten, in Erinnerung zu rufen, dass in unserem Land die 

«liturgischen Formen und Regeln gemäss den Bestimmungen der Bischöfe gelten. Sie 

betreffen insbesondere diejenigen, welche den Feiern vorstehen. Sie alle wissen, dass nur 

der Priester gültig der Eucharistie vorsteht, sakramentale Versöhnung zuspricht und die 

Krankensalbung spendet. Gerade auch dazu wird er geweiht. Diese römisch-katholische 

Glaubensregel gilt es auch in unseren Bistümern uneingeschränkt zu respektieren.» 

Genau genommen nichts Aussergewöhnliches also. Die genannten Bischöfe sind damit 

lediglich ihrer Aufgabe nachgekommen, für die liturgisch korrekte Feier der Sakramente 

gemäss den in der ganzen Kirche geltenden Normen zu sorgen. Just die Wahrnehmung 

dieser ureigenen bischöflichen Hirten-Seelsorge liess den selbsternannten 

Glaubenswächter aus Germaniens Gauen ausrasten: Den Schweizer Bischöfen sei zu 

raten, die Kraft der Stille zu tanken, bevor sie «solchen Unsinn verzapfen.» Wollen sich 

die genannten Schweizer Bischöfe einen Rest an Selbstachtung bewahren, können sie solche 

nicht mehr tolerierbaren Verbalinjurien eines in ihrem Auftrag tätig sein sollenden Journalisten 

nicht auf sich beruhen lassen. Die am 22. Dezember 2022 veröffentlichte «Gemeinsame 

Erklärung zum Abschluss der Mediation» müsste ihnen die Handhabe geben, diesem Mann 

das consilium abeundi zu erteilen. 

Rauch selbst hat zwecks «ökumenischem Support» auch noch die Oberprotestantin Rita 

Famos aufgeboten, um sich mangels die Öffentlichkeit interessierenden Themen aus ihrem 

eigenen Verein in innerkatholische Angelegenheiten einzumischen. Die seit dem Rauswurf 

ihres Vorgängers Gottfried Locher als Präsidentin der Evangelisch-Reformierten Kirche 

Schweiz amtende Rita Famos gab folgende Fehldiagnose ab: «Nirgendwo wird patriarchaler 

Klerikalismus sichtbarer als in der römisch-katholischen Kirche.» Die Dame hat offensichtlich 

noch nie an einem orthodoxen Gottesdienst teilgenommen. Seinen Landsleuten ennet dem 

Rhein lässt Rauch (bisheriger Redaktor der offiziellen Seite der Schweizer Bischöfe, in kath.ch; 

was für ne Frechheit) seinerseits folgende Aufklärung zuteil werden: «Auf Zeigefinger von 

oben reagieren die Eidgenossen jedoch meistens allergisch.» Mag sein, mag sein. Doch 

viel allergischer reagieren wir Eidgenossen auf deutsche Stinkefinger! 
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  MITTEILUNGEN  DER  PFARREI  /  NEWS  /  INFOS  AUS  WELT  UND  KIRCHE  

  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Pfarrei St. Jakob 
Steinen 
Rossbergstrasse 1 

Das Vor-Jubiläumsjahr 2023 mit dem Thema: „Unsere Taufe leben!“   
- Mitte Januar Elternbrief an alle Familien, welche in den vergangenen 5 Jahren ein oder mehrere 

Kinder haben taufen lassen – mit Umfrage über ihre Vorstellungen und Erwartungen an Gott 
und seine Bodentruppe, die Kirche, bzw. an Kürze, Anzahl und für sie beste Zeit für Sonn- und 
Feiertags-Messen     

- PROVISORISCH: Monatliche (am 2. Sonntag) kurze 11.00 Spät-Familienmesse mit „Chrut und 
Chabis“ ähm „bunte Teilnahme“   

- Anschliessendes Gratis-Zmittag (Menü wird ausgeschrieben) im Kaplaneisaal,notfalls auch in 
der Aula oder Jugendtreff! Die Anzahl Erwachsene und Kinder muss angemeldet werden.  

- Vorgesehen ist während des Apéro von 11.45-12.15 eine Mini-Erwachsenenkatechese mit 
div. ReferentINNen und zeitgleich eine spielerische bzw. „filmische“ Primarschulkatechese.  
Zum „Reinschnuppern“ sind auch unangemeldete Gäste willkommen! 

- Im Pfarrsäli findet ein Kinderhütedienst statt, solange es Eltern wünschen (Kontakt-Nr. auf Kärtli). 
- Nachmittags, wenn Verlängerung erwünscht: im Play-Point Spielnachmittage, Tombolas, Jass… 
- IM PFARREIRAT: Gründung neuer Teams bzw. Kommissionen bzgl. Jubiläum „Lebendige 

Kirche“, Jugend, Familien, Berufungen, Kranke, Einsame/Ältere, Bewahrung der Schöpfung, 
Christenverfolgung, Frieden    

 

Spieltreff (ab 5.Kl.) freitags im PP ab 18.00 – Janine Konrad: Herzlich willkommen auch im 2023! 
Dank der Jugendlichkeit unserer Teilangestellten ist der Jugendtreff wieder aus dem Schlaf erwacht! 
 

Bibelabend im Pfarrsäli - jeweils ab 19.00 Uhr mit kleinem Imbiss – ab 19.30 das Bibelthema! 
- Freitag, 27. Januar: Thema „Verklärung Jesu“ (Vikar Michael Fent)  
- Freitag, 10. Feb.: „Krankheiten in der Bibel + Heilungen in Lourdes (Pfr.Ruedi Nussbaumer) 

 
Don Bosco-Fest: Sonntag 29.1.:  Der Vereinspatron von Jungwacht und Jugendverein, Giovanni 
Bosco u. seines Schülers Domenico Savio wird am Sonntag und auch in den Schulmessen verehrt. 
 

Neuer Ehevorbereitungskurs – 5 Abende: 19.00 Einfacher Imbiss / 19.30 Kusbeginn 
- 1. Schnupper- und Kursabend im Play-Point Steinen (Räbengasse 13): Mo 30.01.23 mit 

Thema „Miteinander reden“ (Die Paare entscheiden welcheen Daten) 
- Vorgesehen: Montag 6. Februar: „Verbindlichkeit“ 
- Montag 13. Februar: „Konflikte lösen“ 
- Montag 13.März: „Wachsende Liebe“ 
- Montag 20. März: „Gemeinsame Werte und Ziele“ 

Weitere Infos auf der homepage des Dekanates Innerschwyz.siehe nächstes Pfarrblatt!  
 

Mit der Feuerwehr feiern wir bereits am Vorabend vom Agathatag, also am Samstag 4. Februar 
und zwar um 17.00 Uhr ihre Vereinspatronin! Dabei wird wie üblich das Agathabrot gesegnet.  
Die übliche 19.00-Messe enfällt! In der Bäckerei werden nur die Agatharingli gesegnet. Wem der 
Segen wichtig ist, möge weiteres Brot zur Kirche bringen! Üche Pfarr Ruedi Nussbaumer 
 

Mittwoch 2. Februar – Fest Mariä Lichtmess: Die Kerzenweihe findet während der Schulmesse statt. 
Man lege/stelle die für die Segnung bestimmten privaten Kerzen auf (oder vor) den Josefsaltar. 
 

Dienstag, 7. Februar – Kleinkinderfeier: Brotsegnung / Blasiussegen: Anschliessend an die Schul-
messe um 15.50 . Auch Gross/Eltern sind mit Kleinkindern herzlich willkommen! 
 

Kranke, Einsame, ältere Mitchristen, die einen Besuch oder zuhause die Hl. Kommunion 
wünschen, melden sich bitte beim Pfarramt. 
 
 

 



 

 

 

 

        

 

 

      

         

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Gottesdienstordnung 
 

 

 
Samstag, 21.1. – Hl. Meinrad (Einsiedeln), Hl. Agnes  
18.20 Abendrosenkranz / 19.00 Vorabendmesse 

Gedächtnis des Marian. Segenskreis Schweiz 
 

3. SONNTAG IM JAHRESKREIS, 22. JANUAR 2023  
Hl. Diakon Vinzenz / Opfer: Caritasfonds Urschweiz  
06.45 Psalter für Bischof/Bistum, um Frieden! (auch  

Montag, Dienstag, Freitag, Samstag um 07.45;  
Mittwoch u. Donnerstag um 06.00 im Pfarrsäli)  

08.20 Anbetung / Rosenkranz / Beichtgelegenheit 
09.00 Hauptgottesdienst  
11.00 Taufe von Liano Greter, Nagelstr.1 (Klosterkap.)    
18.00 Andacht um kirchl. Berufungen (Klosterkapelle) 
18.30 Jugend-Lobpreis 
19.30 Hl. Abendmesse     
 

Montag, 23. Januar  

09.00  Wochengedächtnis  
18.00 Abendrosenkranz (werktags; Donnerstag später)  
 

Dienstag, 24. Januar - Hl. Franz von Sales   
15.00 Anbetung / Schulmesse der 2.-4. Klassen    
 

Mittwoch, 25. Januar – Fest Bekehrung des Paulus      
07.30 Schulmesse der 5. u. 6. Kl. / Anbetung bis 08.30 
 

Donnerstag, 26. Januar - Hl. Timotheus u. Hl. Titus    
07.30 Schulmesse 1.-3. Sek/Real 
17.00 Gebetsabend um Priester- u. Ordensberufungen 
17.30 Abendrosenkranz / ab 18.00: Beichtgelegenheit   
19.20 Kommunionspendung / 3. Rosenkranz / Segen 
 

Freitag, 27. Jan. – Hl. Angela Merici, Ordensgründerin 
09.15 Klosterkapelle: Kl. Psalter / Hl. Messe  
15.00 Barmherzigkeitsstunde (Todesstunde Jesu)        
 

Samstag, 28.1. – Hl. Thomas v. Aquin, Kirchenlehrer 
18.20 Abendrosenkranz  
19.00  Vorabendmesse 
 Stiftmesse: Maria u.Meinrad Beeler u.Sohn Ernst 
  

4. SONNTAG IM JAHRESKREIS, 29. JANUAR 2023  
Hl. Angela Merici / Opfer: Jugendarbeit  
06.00 Psalter für Bischof/Bistum, um Frieden (s. 23.1.) 
08.20 Anbetung / Rosenkranz / Beichtgelegenheit 
09.00 Hauptgottesdienst    
18.00 Andacht um kirchl. Berufungen (Klosterkapelle) 
18.30 Jugend-Lobpreis  
19.30 Hl. Abendmesse  
 

Montag, 30.1. - Hl. Eusebius,Einsiedler(Viktorsberg)   
09.00 Wochengedächtnis,  
18.00 Abendrosenkranz (werktags; Donnerstag später) 

 

Dienstag, , 31.1. - Hl. Don Bosco, Jugendseelsorger    
15.15 Schulmesse 2.-4. Klassen    
 

 

 

 

 
 
 
 

MITTWOCH, 1. Februar   
07.30 Schulmesse der 5.+6. Kl. / Anbetung bis 08.30 
 

DONNERSTAG, 2.FEB. - FEST MARIÄ LICHTMESS 
Tag des geweihten Lebens, Anbetung bis 8.30   

07.30 Hl. Messe 1.-3.Sek/Real / Mit KERZENWEIHE! 
16.00 Gr. Gebetsabend um Priester/Ordensberufe 
17.30 2. Rosenkranz / Beichtgelegenheit nur bis 18.30!  
18.25 3. Rk / Krankenheilungsgebet (Handauflegung) 
19.00 Lat. Messe / Lichterprozession (Lourdeslied) 
 

Herz-Jesu-Freitag, 3. Feb. – Hl. Blasius; Hl. Ansgar 
09.15 Klosterkapelle: Kl. Psalter / Hl. Messe  
15.00 Barmherzigkeitsstunde (Todesstunde Jesu)     
19.00 Beichtgelegenheit 
19.30 Sühnestunde mit Kommunionspendung 
 

Samstag, 4. Februar – Hl. Rabanus Maurus 
08.30 Herz-Mariä-Bruderschaftsgedächtnis  
16.15! Abendrosenkranz  
17.00  Vorabendmesse / Feuerwehr / Agathabrot-

segnung / Gedächtnis der Feuerwehr für ihre 
verstorbenen Kameraden / Blasiussegen 

 

5. SONNTAG - 5. FEBRUAR 2023 - Agathatag     
Hl. Paul Miki und Gefährten / Opfer: kath.net/Infos ___  
06.45 Psalter für Bischof/Bistum, um Frieden (s. 23.1.) 
08.20 Anbetung / Rosenkranz / Beichtgelegenheit 
09.00 Hauptgottesdienst / Blasiussegen!   
18.00 Andacht um kirchl. Berufungen (Klosterkap.) 
18.30 Jugend-Lobpreis 
19.30 Hl. Abendmesse / Blasiussegen!    
 

Montag, 6. Februar – Hl. Paul Miki und Gefährten 
09.00 Hl. Messe mit Wochengedächtnis 
18.00 Abendrosenkranz (werktags; Donnerstag später) 
 

Dienstag, 7. Februar  
15.15 Kurze Schulmesse der 2.-4. Klasse     
15.45!! Kleinkinderfeier mit Blasius- und Brotsegen    
 

Mittwoch, 8. Februar - Hl. Hieronimus Ämiliani und 
Hl. Josefine Bakhita, Jungfrau  
07.30 Schulmesse der 5.+6.Kl. / Anbetung bis 08.30 
 

Donnerstag, 9. Februar 
07.30 Schulmesse der 1.-3.Sek/Real  
17.00 Gebetsabend um Priester- u. Ordensberufe 
18.30 Abendrosenkranz / Beichtgelegenheit  
19.20 Kommunionspendung / 3. Rosenkranz / Segen 
 

Freitag, 10. Februar – Hl. Scholastika 
09.15 Klosterkapelle: Kl. Psalter / 09.30 Hl. Messe    
15.00 Barmherzigkeitsstunde (Todesstunde Jesu) 
 

IN JESUS SIND WIR GEBORGEN! 

Pfarrer Rudolf Nussbaumer Natel 079 208 00 09 Katechetinnen Nina von Euw  
Vikar Michael Fent Natel 079 279 06 01   Brigitte Gerlach Natel 079 680 80 54  
   

Jugendarbeiterin Janine Konrad Natel    079 285 88 97  Sigrist  Alexander Steiner Natel 079 893 60 50 
Sekretariat    Pfarramt   041 832 13 28  Hilfssigrist Rolf Messerli Tel. 041 832 21 66 
 

Sekretariat: pfarramtsteinen-sekretariat@gmx.ch   Pfarrer: pfarramtsteinen@bluewin.ch    www.pfarrei-steinen.ch 
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